
Umweltforum Berlin | Auferstehungskirche
Pufendorfstraße 11, 10249 Berlin

03. & 04. September 2010 | 09:00­19:00

„Ethik, Werthaltigkeit und Nachhaltigkeit im 
Finanzsystem“



Einladung

Die Finanzkrise hat international in vielen Volkswirtschaften ihre 
Spuren hinterlassen, in einigen führte sie fast bis in den Staatsbank­
rott. In der nationalen wie internationalen Politik und Wirtschaft 
wird vor diesem Hintergrund fieberhaft an Rettungsaktionen, Hilfs­
paketen und Plänen gearbeitet, um die Gesellschaften vor weiteren 
tiefgreifenden Schäden zu schützen. In den Köpfen der Menschen  
werden die Auswirkungen und Folgen der Krise indes sehr unter­
schiedlich verarbeitet. Werthaltungen, Moral und Ethik der Indivi­
duen rücken so gleichermaßen in das Zentrum des Interesses wie 
die Frage nach der Zukunft von Organisationen, Gesellschafts- und 
kulturellen Systemen.

Aber welche Lehren gilt es zu ziehen? 
Welche Modelle und Wege können uns in Zukunft vor derartigen 
Krisen schützen?  
Können wir Einfluss auf die Einstellungen und Werthaltungen 
nehmen?

Wichtig ist es, sich nicht nur in solchen Krisenzeiten, wie den 
derzeitigen, auf die moralischen und ethischen Grundlagen des 
(Wirtschafts-) Handelns zu besinnen. Ziel dieses Kongresses ist es 
deshalb, einen nachhaltigen und kritischen Dialog zum Thema  
„Ethik, Werthaltigkeit und Nachhaltigkeit im Finanzsystem“ 
anzustoßen. Wissenschaftliche Erkenntnisse sollen mit praktischen 
Erfahrungen zu Problemlösungsansätzen in Theorie und Praxis 
verbunden werden.

Wir laden Sie herzlich dazu ein, sich an diesem Dialog zu beteiligen.

Prof. Dr. Dr. Sabine Meck / Dana Willett 
SMI Steinbeis-Hochschule Berlin 
 
Prof. Dr. Frank E. W. Zschaler 
Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 
 
Dr. Frits van Engeldorp Gastelaars 
Erasmus Universität Rotterdam 
 
Prof. Dr. Jens Kleine 
SMI Steinbeis-Hochschule Berlin



Moderation & Podiumsdiskussion

Michael Cramer
Publizist und Unternehmer, Agentur „Alt & Cramer“, 
ehem. Chefredakteur Sabine Christiansen, 
Sat.1­Newschef, Nahostkorrespondent Jerusalem

Christian Strenger
Mitglied der Regierungskommission Corporate 
Governance und Aufsichtsrat der größten deutschen 
Fondsgesellschaft DWS

Prof. Dr. Ingo Pies
Inhaber des Lehrstuhls für Wirtschaftsethik an 
der Martin­Luther­Universität Halle­Wittenberg

Podiumsdiskussion

Christian Achilles
Direktor Kommunikation und Medien des
Deutschen Sparkassen­ und Giroverbandes Berlin



Programm 03. September 2010

09:00 Eröffnung: 
Prof. Dr. Dr. hc. mult. Johann Löhn, 
Präsident der Steinbeis-Hochschule

09:30 Eröffnungsvortrag: 
Prof. Dr. Kurt Biedenkopf

10:30 Kaffee-Pause (Gebäck)

10:45 Werte im Finanzsystem: 
Werte, Verantwortung und Funktion des Finanzsystems  
aus soziologischer Sicht. Prof. Dr. Günter Endruweit (em.), 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

11:45 Gold, Götter, Geld und Glück:  
Werteerfahrungen im Literatursystem. Prof. Dr. Thomas 
Pittrof, Lehrstuhl neuere dt. Literaturwissenschaft, Katho­
lische Universität Eichstätt-Ingolstadt

12:45 Mittagspause (Lunch-Buffet)

13:45 Finanzsystem und Sozialethik: 
Nach- und Werthaltigkeit von Finanzsystemen in der 
christlichen Sozialethik. Prof. Dr. André Habisch, Profes­
sur für Christliche Sozialethik und Gesellschaftspolitik, 
Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt

14:45 Politökonomische Aspekte der Finanzethik: 
Nachhaltige Strukturen für das Finanzsystem – eine 
institutionen- und politökonomische Perspektive. 
Prof. Dr. Max Otte, Professor für allgemeine und 
internationale Betriebswirtschaftslehre, FH Worms

15:45 Kaffee-Pause (Kuchen)



16:00 Ethik und Steuern: 
Ethik, Werthaltigkeit und Nachhaltigkeit in historischen 
Steuersystemen. Prof. Dr. Frank E.W. Zschaler, Professur 
für Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Katholische Univer­
sität Eichstätt-Ingolstadt

17:00 Populismus und Geld: 
Dr. Harald Schmidt, Lehrstuhl für Politikwissenschaft – Po­
litische Bildung, Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt

18:00 Ethik versus Rendite?! 
Daytrading an den Kapitalmärkten – ein Praxisbericht. 
Dipl. Kfm. Andreas Mueller, Daytrader (alias: Bernecker1977)

19:00 Schlussworte & offenes Forum

Notizen



Programm 04. September 2010

09:00 Eröffnung: 
Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl, Präsident 
der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt

09:30 Nachhaltigkeit am Finanzplatz Schweiz: 
Ethische Perspektiven für die Zeit nach dem Bankgeheim­
nis. Dr. Christoph Weber-Berg, Leiter Center for CSR, 
HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich

10:30 Kaffee-Pause (Gebäck)

10:45 Bankenethik: 
Entscheid und Haftung im Finanzwesen zusammenführen. 
Karl Reichmuth, Privatbankiers Reichmuth & Co., Luzern

11:45 Was ist moralisch am Wirtschaftshandeln? 
Akteure zwischen Gewinnmaximierung und Nachhaltig­
keit. Prof. Dr. Peter Schallenberg, Lehrstuhl für Moral­
theologie und Ethik, Theologische Fakultät Paderborn

12:45 Mittagspause (Lunch-Buffet)

13:45 Podiumsdiskussion:
· �Moral Hazard nach der Krise – wie kann Verantwortung 

wieder gelebt werden?
· �Corporate Governance bei Finanzunternehmen – hat 

sie  versagt?

14:45 Verantwortung und Soziale Marktwirtschaft: 
Freiheit und Verantwortung in der Soz. Marktwirtschaft. 
Prof. Dr. Nils Goldschmidt, Professur für Sozialpolitik 
und Organisation Sozialer Dienstleistungen, Sozialpolitik, 
Wirtschafts- und Unternehmensethik, Universität der 
Bundeswehr München



Notizen

15:45 Ordoliberalismus, Soziale Marktwirtschaft  
und Finanzsystem: 
Perspektiven einer ordoliberalen Finanz- und Geldord­
nung. Prof. Dr. Dr. hc. Joachim Starbatty (em.), Eberhard-
Karls-Universität Tübingen, Aktionsgemeinschaft Soziale 
Marktwirtschaft

16:45 Kaffee-Pause (Kuchen)

17:00 Komplementärwährungen: 
Ein Beitrag zur Stabilität unseres Geldsystems. 
Prof. Dr. Margrit Kennedy, MonNetA.org

18:00 Rückbesinnung auf kaufmännische Tugenden: 
Altbewährte Prinzipien in der Unternehmens- und  
Personalführung. Dr. Dr. Eberhard Fedtke, LL.M.oec., 
Rechtsanwalt, Braga /Aachen

19:00 Abschluss & offenes Forum



Workshops 04. September 2010

Workshops 03. September 2010

11:45- 
12:45

W 1  
Gender und Geld – investieren Frauen erfolgreicher? 
Dr. Corinna Hengsberger & Sybille Schultebraucks

17:00- 
18:00

W 2 
Nachhaltigkeit in der Immobilienwirtschaft.
Impulsreferat: Wolfgang Schnurr, DKB Immobilien AG, 
Vorsitzender des Vorstandes
Workshopleitung: Karl Peter Forch, DKB Immobilien AG

Zahlung zwischen Moral und Leistung am Beispiel 
verschiedener holländischer Organisationen.

11:45- 
12:45

W 3 
Leistungsmessung. 
( Workshop in Englisch)  
Jan Veugher, Erasmus Universität Rotterdam

15:45- 
16:45

W 4
Glück und Geld bei zukünftigen CEO's.
( Workshop in Englisch) 
Rolf Ornée, Erasmus Universität Rotterdam

17:00- 
18:00

W 5
Wohnungskorporationen. 
( Workshop in Englisch) 
Wim Leplaa, Erasmus Universität Rotterdam

Nähere Informationen und Details unter:  
www.finanzethik-kongress.de



Wir danken unseren Sponsoren:

Wissenschaftsförderung
Finanzgruppe



Teilnahmeinformationen & AGBs

Für diesen Kongress können Sie sich schriftlich per Post, Fax, E-Mail 
oder online über www.finanzethik-kongress.de anmelden 
(siehe Formular nächste Seite).

Nach Eingang der verbindlichen Anmeldung sowie Ihrer Überwei­
sung an das unten genannte Konto erhalten Sie eine Bestätigung 
und eine Rechnung von uns. Mit der Anmeldung werden die  
folgenden Bedingungen anerkannt und sind Vertragsbestandteil:

Die Teilnahmegebühr ist inklusive Workshops mit Lunchbuffet, 
reichhaltiger Kaffeepausenverpflegung und Tagungsgetränken.  

Anmeldung & Überweisung 2- tägiger Kongress: 
bis 31. Juli 2010	 150,00 € 
Tagesticket: 03. oder 04. September 2010	 81,00 €

Anmeldung & Überweisung 2- tägiger Kongress: 
ab 01. August 2010  	 180,00 € 
Tagesticket: 03. oder 04. September 2010 	 100,00 €

Studenten erhalten bei einem Selbstkostenbeitrag (Catering)  
von 20,00 € freien Eintritt zur Veranstaltung.  
(Ausweis bitte in Kopie der Anmeldung beilegen) 

Kontoverbindung: 
Deutsche Gesellschaft für finanzpsychologische und finanzethische 
Forschung e.V., Kto: 100 837 08 33, BLZ: 120 300 00,  
Institut: Deutsche Kreditbank (DKB), 
Verwendungszweck: Name, Vorname, Finethikon 2010

Veranstaltungsort: 
Umweltforum Berlin Auferstehungskirche GmbH,  
Pufendorfstraße 11, 10249 Berlin

Veranstaltungszeiten:
Freitag, 03. September 2010, 09:00-19:00  
Samstag, 04. September 2010, 09:00-19:00 

Organisation: 
Lehrstuhl für Finanzpsychologie, -soziologie und Finanzethik,  
Hubertusallee 73, 14193 Berlin 

Kontakt und Informationen: 
Dana Willett und Martin Gorczinski, Tel.: 030.922 14 834  
Fax: 030.280 39 815, E-Mail: info@finanzethik-kongress.de



Anmeldung

Bitte per Fax: 030.280 39 815 oder im Umschlag an:

Lehrstuhl für Finanzpsychologie, -soziologie und Finanzethik 
SMI Steinbeis-Hochschule Berlin, Hubertusallee 73, 14193 Berlin

Ich melde mich hiermit verbindlich unter Anerkennung der  
Anmeldebedingungen (AGBs) zum Finanzethik-Kongress  
„Ethik, Werthaltigkeit und Nachhaltigkeit im Finanzsystem“ an.

Anmeldung & Überweisung 2- tägiger Kongress: 
bis 31. Juli 2010	 150,00 € 
Tagesticket: 03. oder 04. September 2010	 81,00 €

Anmeldung & Überweisung 2- tägiger Kongress: 
ab 01. August 2010  	 180,00 € 
Tagesticket: 03. oder 04. September 2010 	 100,00 €

Studenten bei Vorlage des Ausweises	 20,00 € 
 

  ich möchte an beiden Tagen teilnehmen
  ich möchte nur am Freitag, 03. September 2010 teilnehmen 
  ich möchte nur am Samstag, 04. September 2010 teilnehmen 
  ich bin Student / in – Kopie des Studentenausweises lege ich bei

 
Ich möchte an folgenden Workshops teilnehmen und melde mich 
hiermit verbindlich dazu an: 

  �ich habe die Kongressgebühr überwiesen 
(siehe Kontoverbindung auf der gegenüberliegenden Seite)

03. September 2010 04. September 2010

  W 1 Frauen & Geld

  W 2 �Nachhaltigkeit & 
Immobilien

  W 3 Leistungsmessung

  W 4 Glück & Geld

  W 5 �Wohnungskorporationen

Name, Vorname*

Firma (freiwillige Angabe)

Rechnungsanschrift (Straße / Postleitzahl /Ort)*

Tel. / Fax*

E-Mail*

Datum /Unterschrift* * Pflichtangaben



Anfahrt

Verkehrsanbindung:
Flughäfen: Berlin Tegel|Berlin Schönefeld
ICE­Bahnhof: Berlin Ostbahnhof|Berlin Hauptbahnhof

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
U­Bahn: U5 bis Strausberger Platz, Ausgang Lebuser Straße
Tram: Linien M 5, M 6, M 8 bis Platz der Vereinten Nationen
Bus: Linie 240, ab Ostbahnhof bis Friedrichsberger Straße
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